
REFERENZBERICHT

Einer für alles und alles auf einer Karte  

Intelligentes Druckmanagement für  
die Paffenhofener Sparkassenzentrale

Unser Kunde: 
Sparkasse Pfaffenhofen 

Der Auftrag: 
Einheitliche Gesamtlösung mit 
moderner Drucker-Hardware

Der Umfang: 
Bestandsaufnahme der Ist- 
Situation, Ausstattung der 
Zentrale mit 43 Geräten, Follow-
me-Print-System und Software 
KYOCERA Control

Das Ziel: 
Homogener Druckerpark, 
geringerer Service-Bedarf und 
reduzierter Stromverbrauch

Mehr Infos zum Kunden unter 
www.sparkasse-pfaffenhofen.de

„Jedem sein Drucker“ galt in der Sparkassenzentrale von Pfaffenhofen noch 
bis vor Kurzem als verbrieftes Recht eines jeden Mitarbeiters. Schließlich 
geht man mit höchst vertraulichen Dokumenten um. Nun wurde die Flotte 
der Einzelplatzdrucker durch moderne Kyocera-Multifunktionsdrucker 
abgelöst, die auch kopieren, scannen und faxen. Sie wurden von unseren 
Experten in ein intelligentes Management-Konzept integriert und ins Ban-
kennetzwerk eingebunden. 

Hohe Sicherheit mit Follow-me-Print
270 Mitarbeiter drucken in der Zentrale und den Zweigstellen der Pfaffenho-
fener Sparkasse rund eine halbe Million Seiten im Quartal. Während in den 
Filialen bereits vor einigen Jahren die Einzelplatzdrucker gegen Abteilungs-
drucker auf dem Gang ausgetauscht wurden, sollte dieses Konzept nun 
auch in der Zentrale angewendet werden. 

Der Lösungsvorschlag, den unsere Experten dem Vorstand vorlegten, war 
ein modernes Managed-Print- und Follow-me-Printing-Konzept. Im Zuge 
dessen sollten die Einzelplatzdrucker in der Zentrale von Multifunktions-
netzwerkdruckern ersetzt und an zentralen Positionen in der Bank aufge-
stellt werden. Dem Aspekt der Sicherheit und Vertraulichkeit wird dabei die 
Follow-me-Print-Methode gerecht: Der Ausdruck wird nur dann abgerufen, 
sobald sich der Nutzer direkt am Drucker via Chip identifiziert, der im 
Übrigen auch als Zutrittskarte in die Sparkassenräume dient. Die Software 
KYOCERA Control überwacht den gesamten Druckerpark (Seitenzählerstand, 
Tonerfüllstand, Fehlermeldungen), sorgt für automatische Nachlieferung 
von Verbrauchsmaterialien und liefert damit völlige Transparenz über alle 
Drucker. Die Daten laufen in unserer Service-Zentrale sowie beim IT-Team 
der Sparkasse zusammen. Der administrative Aufwand sinkt damit für das 
IT-Team und die Auslastung der Geräte wird transparent.

Sparkasse
Pfaffenhofen
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Die Vorteile:

  Alles aus 
einer Hand

Fullservice inklusive Wartung, 
Reparatur und Einbau vor Ort

  Ab sofort  
nachhaltig

Das neue System spart  
Ressourcen und Emissionen.

  Schnell und  
transparent

Wir überlegen nicht lange,  
wir machen – das, was unser 
Kunde braucht.

  Datenschutz,  
aber sicher

Keine Einsicht in fremde Doku-
mente durch Authentifizierung 
am Drucker

 Volle Kosten-  
 kontrolle
Kostenersparnis durch homo-
genen Druckerpark und Abrech-
nung nach realem Verbrauch 

Unsere Leistungen:
Aktuell 43 Geräte an 15 Standorten 
von HP vom kleinen Arbeitsplatz-
drucker bis hin zum großen Multi-
funktionssystem:

Multifunktionsgerät DIN A3  
in Farbe, z.B. Kyocera TASKalfa 6052CI

Multifunktionsgerät DIN A4  
in s/w, z.B. Kyocera TASKalfa 406CI

Drucker DIN A4  
in s/w, z.B. Kyocera P3055dn

Authentifizierungs-Software 
von KYOCERA Control

• Print&Follow™ mit Print-Roaming
• Regelbasiertes Drucken und Rech-

teverwaltung
• Reporting und Abrechnung
• Authentifiziertes Scannen

info@printvision.de
www.printvision.de

Freising 
printvision AG 
Angerbrunnenstr. 5-7 
85356 Freising 
Tel. 08161 / 54 71-0

Augsburg 
printvision AG 
Eichleitnerstr. 6 
86199 Augsburg 
Tel. 0821 / 99 98 08-0

München 
Hauser Office Management 
Zielstattstr. 9 
81379 München 
Tel. 089 / 4520 546-0

Geringere Kosten und weniger  
Verwaltungsaufwand
Auf die technische Kompetenz setzten unsere Experten 
beim Rollout der Drucker in der Zentrale und in den Zweig-
stellen noch eine logistische Meisterleistung drauf: In zwei 
Tagen waren die 43 Geräte an den verschiedenen Stand-
orten aufgestellt, angeschlossen, die Mitarbeiter geschult 
– und die Altgeräte abgebaut und entsorgt. Es lief wie am 
Schnürchen: Der LKW mit den komplett vorkonfigurierten, 
neuen Druckern fuhr vor, Altgeräte wurden abgebaut und 
abtransportiert, Neugeräte wurden aufgestellt. Es folgte 
der Testlauf und gleich die Einweisung der Mitarbeiter am 
Drucker. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Mitarbeiter pro-
fitieren nun von mehr Komfort und Leistung beim Output, 
die Controller von reduzierten Kosten und die IT-Abteilung 
von geringerem Serviceaufwand und gleichbleibend hoher 
IT-Sicherheit.

   Einfache 
 Verwaltung

Automatisierte Versorgung der 
Geräte mit Toner durch Anbin-
dung ans Fleetmanagement


